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Kaiser, Ulrich (HMUKLV)

Von: flussgebiete@hlug.hessen.de

Gesendet: Mittwoch, 17. Juni 2015 15:24

An: Stellungnahme.WRRL (HMUKLV)

Betreff: Kontaktformular Flussgebiete

 

Das Kontakformular von flussgebiete.hessen.de wurde an Sie geschickt: 

 

Institution: Stadt Ulrichstein 

Name, Vorname: Bürgermeister Schneider 
Adresse: Marktstraße 28-32, 35327 Ulrichstein 

E-Mail-Adresse: l.hammertsaedt@ulrichstein.de 

Telefon: 06645/96100 

Nachricht: Sehr geehrte Damen und Herren, die Stadt Ulrichstein betreibt eine Teichanlage in Ulrichstein der 

Größenklasse 2. Diese soll gemäß der Änderung der Wasserrahmenrichtlinie mit einer Phosphatfällung ausgestattet 

werden. Wir sehen diese Entwicklung aus verschiedenen Gründen als problematisch an: 

1.Unsere Anlagen liegen meist im ‚Grünen‘ und können mit Tankwagen nicht erreicht werden. Der Aufwand, um mit 

wassergefährdenen Stoffen zu arbeiten wird sehr hoch sein. 

2.Teichanlagen sind dazu ausgelegt, dass in ruhigem Gewässer der Schlamm sich absetz und, für die Herstellung gut 

durchmischter Zonen sind wieder zusätzliche Einbauten notwendig. 
3.Eine Fällmittel-Überdosierung ist bei den kleinen Anlagen wegen der großen Unterschiede der 

Zulaufwassermengen und der fehlenden Steuerung absehbar. 

Durch gleitendes Minimum, Änderung der Düngeverordnung und der deutlich höheren Kosten für  die 

Schlammentsorgung wurden und werden wir bereits kräftig zur Kasse gebeten, jetzt sollen wir hinsichtlich der P-

Werte wieder investieren.  

In Zeiten knapper Kassen ist es nahezu unmöglich sämtliche geforderten Maßnahmen der Wasserrahmenrichtlinie 

umzusetzen. Durch den demografischen Wandel ist der ländliche Raum besonders betroffen und die anfallenden 

Kosten müssen auf immer weniger Bürgerinnen und Bürger umgelegt werden.  

Wir bitten Sie höflichst um Prüfung des Sachverhaltes und auf die Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie mit der 

geforderten Phosphatfällung zu verzichten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Lutz Hammerstädt 

Bautechniker 

 

 


